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er Arbeiter-Samariter-Bund, der 1888 auf Bundesebene gegründet wurde, feierte in 
diesem Jahr sein 120-jähriges Bestehen in Deutschland. In unserer Region etablierte 
sich der ASB erst 1909, so dass wir im nächsten Jahr unser 100-jähriges Jubiläum  

feiern können. Wir meinen, dass 
ein ganzes Jahrhundert erfolg-
 reicher Arbeit im Bereich der 
Gemeinnützigkeit und der Hilfe 
für unsere Mit menschen ein 
Grund ist, stolz zu sein und wei-
terhin optimistisch in die Zu -
kunft zu blicken. Wir möchten 
mit Ihnen, unseren Mitgliedern, 
die erst die Vielfältigkeit unserer 
sozialen Arbeit ermöglichen, 
unseren Freiwilligen, unseren Mitarbeitern und der Öffentlichkeit dieses runde Jubiläum mit 
einer Vielzahl von Veranstaltungen in der gesamten Region feiern. Die Vorbereitungen dazu 
laufen auf Hochtouren. Erfahren Sie mehr darüber in der nächsten Ausgabe. 

Aus unserer gemeinnützigen 
Aufgabenstellung heraus ergibt 
es sich, dass der Schwerpunkt 
unserer Tätigkeiten in der Frei-
willigenarbeit und in der Arbeit 
im Dienste am Menschen liegt. 
Über diese engagierten Tätig-
keiten und die vielfältigen Auf-
gaben gerät manchmal jedoch 
leider unsere Historie etwas in 

Vergessenheit. So sind im Laufe der Jahrzehnte Dokumente und Fotos verloren gegangen, 
die wichtige Ereignisse in unserer Tradition widerspiegeln.  

Wir würden uns von daher freuen, wenn Sie im Besitz von Fotos, Zeitschriften, Prospekten 
oder Materialien sind, die aus der Geschichte unseres Verbandes kommen und die Sie uns für 
eine Ausstellung zur Verfügung 
stellen könnten. Alle Einsender 
erhalten ein Jubiläums-Präsent 
und eine Einladung zu einer der 
vielen Auftaktveranstaltungen.  

Für Rückfragen steht Ihnen Dirk 
Heiden unter der Rufnummer: 
0211 - 930 31-23 oder per E-Mail: 
Duesseldorf@asb.de gerne zur 
Verfügung. 
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Schulsanitätsdienst: Schüler enga-
gieren sich in Erster Hilfe  
Der ASB in der Region Düsseldorf ist seit 
mehreren Jahren in der Ausbildung von 
jungen Menschen im Bereich des Schulsa-
nitätsdienstes tätig. Schüler, die sich frei-
willig engagieren wollen, werden vom 
Arbeiter-Samariter-Bund im Bereich der 
Ersten Hilfe geschult und ausgebildet.  
2008 wurde der ASB an zwei weiteren 
Schulen in Düsseldorf und Krefeld eben-
falls in diesem Bereich tätig, sodass hier  
30 neue Schülerinnen und Schüler ausge-
bildet werden konnten. Auch für 2009 ist 
geplant, die Ausbildung zu Schulsanitätern 
auf andere Schulen auszuweiten.  
Interessierten Schülern, Eltern oder Lehrern 
steht Lutz Grundmann für weitere Auskünf-
te gerne zur Verfügung unter der Telefon-
nummer 0211 - 930 31-40, E-Mail-Adresse: 
L.Grundmann@asb.de 
 

 Junge Freiwillige im Phantasialand 
Ende September besuchten die jungen Frei-
willigen des ASB in der Region Düsseldorf 
zum Abschluss der Hauptsaison im Sani-
tätsdienst wieder gemeinschaftlich das 
Phantasialand in Brühl bei Köln.  
Auch in diesem Jahr ist erneut eine große 
Zahl junger Menschen zwischen 14 und 23 
Jahren zu uns gekommen, die sich freiwillig 
engagiert. Sie haben sich zu Schul sanitä-
tern, Sanitätshelfern oder Sanitätern ausbil-
den lassen. Als Dankeschön für ihre ehren-
amtliche Tätigkeit im Sanitätsdienst und 
die Betreuung einer Vielzahl inter essanter 
Veranstaltungen in der Region fuhren sie 
gemeinsam ins Phantasialand. Bei bestem 
Wetter und in ausgelassener Stimmung ver-
brachten sie einen schönen Tag.  
Wir würden uns freuen, wenn auch zukünf-
tig wieder viele junge Menschen oder 
Erwachsene Interesse hätten, sich freiwillig 
im Sanitätsdienst oder in anderen ehren-
amtlichen Bereichen zu engagieren. Für 
weitere Auskünfte dazu steht Ihnen gerne 
Lutz Grundmann unter der Telefon num-
mer  0211 - 930 31-40 oder per E-Mail: 
L.Grundmann@asb.de zur Verfügung.
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Der Arbeiter-Samariter-Bund führt bereits seit zwei Jahren in Düsseldorf ein Geschichts-
schreiber-Projekt durch, in dem engagierte Freiwillige geschult werden, die Lebensgeschichte 
von älteren Menschen aufzuschreiben, um so ein Stück unserer gemeinschaftlichen Vergan-
genheit zu bewahren. Überwältig von den 
schönen Ergebnissen, die wir in Düsseldorf 
erzielen konnten, haben wir es uns als Ziel 
gesetzt, auch in anderen Regionen dieses 
Geschichtsschreiber-Projekt einzuführen.  

Mit dem Mobilen Hilfsdienst Meerbusch e.V., 
der ebenfalls Mitglied im Paritätischen Wohl-
fahrtsverband ist, haben wir einen Partner 
gefunden, mit dem wir zusam men das „Geschichtsschreiber gesucht“-Projekt nun auch in 
Meerbusch durchführen und anbieten können. Im September 2008 führten wir im „Alten 
Küsterhaus“ in Meerbusch eine Auftaktveranstaltung durch, zu der bereits über 35 Teilneh-
mer erschienen waren und unter der Moderation von Frau Brennecke, die Vorsitzende des 
Mobilen Hilfsdienstes in Meerbusch ist, wurde bereits ein informativer Abend mit einigen 
geschichtlichen Rückblicken veranstaltet. Als besonderen Ehrengast durften wir Sozialdezer-
nentin Angelika Mielke-Westerlage begrüßen, die eine einleitende Rede hielt und sich ebenso 

wie die bereits anwesenden Interessierten für 
das Projekt begeisterte. 

Interessenten, die selber als Autoren tätig wer-
den wollen, um die Lebensgeschichten ande-
rer Menschen aufzuschreiben oder Menschen, 
die gerne anderen ihre Lebensgeschichte 
erzählen möchten, können sich dazu an   
Bärbel Deußen, Telefon: 0211 - 930 31-32,  
E-Mail: B.Deussen@asb.de wenden.
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Geschichtsschreiber in Meerbusch aktiv 
Auftaktveranstaltung im „Alten Küsterhaus“ 

Das Netzwerk Bilk in Düsseldorf, dass der 
Arbeiter-Samariter-Bund gemeinsam mit 
der Diakonie und dem Caritasverband in 
unserer Hauptgeschäftsstelle unterhält, fei-
erte dieses Jahr sein achtjähriges Jubiläum. 
In einer kleinen Feierstunde anlässlich des 
Netzwerk-Frühstücks, das regelmäßig seit 
acht Jahren immer dienstags um 9 Uhr 
stattfindet, wurden die vielen Aktivitäten 
und mitwirkenden Menschen gewürdigt.  

Das Netzwerk-Frühstück war mit ca. 40 
Teilnehmern wie immer gut besucht und 
bei fröhlichem Gesang und einem Glas Sekt 
oder Orangensaft feierten die Netzwerkerin-
nen und Netzwerker ausgelassen ihr Jubilä-
um. Interessenten, die gerne im Netzwerk 
Bilk mitmachen möchten, können sich im 
Netzwerkbüro unter der Telefonnummer 
0211 - 930 31-17 informieren oder einfach 
anlässlich eines Netzwerk-Frühstückes vor-
beikommen. Wir freuen uns über jeden 
neuen Besucher.

8 Jahre Netzwerk Bilk 
Erfolgreiches Seniorennetzwerk 
feiert Jubiläum in Düsseldorf
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Arbeiter-Samariter-Bund, der in der Stadt Düsseldorf, im Rhein-Kreis Neuss und in 
der Stadt Krefeld mit einer Vielzahl von haupt-, ehrenamtlichen und freiwilligen Kräften 
im Einsatz ist, ist von der Rechtsform her ein gemeinnütziger Verein. Die Mitglieder des 
Arbeiter-Samariter-Bundes können sich sowohl aktiv als auch passiv an den Tätigkeiten 
des ASB beteiligen. In der Satzung des ASB wird deshalb geregelt, dass jährlich Mitglieder-
versammlungen stattfinden, zu denen alle Mitglieder eingeladen werden. Auf diesen Mit-
gliederversammlungen berichtet der Vorstand über die laufenden Tätigkeiten des  
Arbeiter-Samariter-Bundes.  

Die nächste jährliche Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, den 10.12.2008, um  
19 Uhr in den Räumen des ASB in der Kronprinzenstraße 123 in 40217 Düsseldorf statt. 
Die ausführliche Tagesordnung wird in der Rheinischen Post veröffentlicht oder kann in 
unserer Hauptgeschäftsstelle angefordert werden.  

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie zu unserer Mitgliederversammlung begrüßen könnten. 
Nähere Auskünfte erteilt Dirk Heiden unter der Telefonnummer 0211 - 930 31-23 oder per 
E-Mail unter der Adresse: Duesseldorf@asb.de
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